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Abonnemente:
(inkL Porto)

Schweiz: Jährlich Fr. 6, 2*** 8emester
Fr. 3. — Ausland: Jährlich Fr. 22,

2W Sem enter Fr. 12.

In der Schweiz kenn nur bei der Pott
Abonniert werden; im Ausländ euch
durch Postmandat an die Administra¬

tion de« Blattet in Bern.
Preis einzelner Nummern 25 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnement»;

(Port compris)
Suisse: un an fr. 6, 2* semestre fr. 2.

Etranger: un an fr. 22,
2* semestre fr. 12.

On s'abonne, en Suisse, excluaivement
aux offices postaux, & PEtranger, aux
offices postaux ou par mandat postal ä
^Administration de la feuille, ä Berne.

Prix du nom6ro 25 cts.

Versendung
regelmässig Mittwoch und Samstag
abends. Nach [Bedürfnis erscheint

das Blatt auch an andern Tagen.

Redaktion nnd Administration
im schweizerischen Departement des Auswärtigen,

Abteilung Handel.

Redaction et Administration
au Departement föderal des Affaires etrangeres,

Division du commerce.

La feuille est exp6di6e
r6gulidrement les mercredi et samedi
soir; eile parait en outre d'autres

jours suivant les besoins.

Insertionsprels: Halbe Spaltenbreite 30 Cts., ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Inserate werden

on der Administration des Handelsamtsblattes in Bern, sowie von den Annoncen-Agenturen angenommen.
Prix des &nnonce8 S petite ligne 30 cts., la ligne de la largeur d'txne colonne 50 cts. Lee

annonces sont regnes par ^Administration de la feuille, a Berne, et par les Agences de publicitÄ.

Iiihalt — Sonmialre.
Abhanden gekommener Werttitel (Titre dinparu). — Rechtsdomizil (Domicile juridiqne). —
Handelsregister. — Registre du commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques
de fabrique et de commerce. — L'horlogerie au Japon. — Ausstellungen. — Expositions.

Amtlicher Teil. — Partie ollicietle.

Alanden gekommene Werttitel. - Titres disparus. - Titoli smarrili,

Mit Bewilligung des Obei'geriehtes wird anmit der unbekannte Inhaber
folgender entwendeten Wertpapiere, nämlich:

«. Fünf Stück Zürcher Staatsobligationen ä 3 */* 7° yom 26. Januar 4894,
-ä Fr. 4000.—, Nr. 707, 708, 709, 740 u. 744. nebst halbjährlichen

Coupons Nr. 4—42 per 31. August 4894, 28. Februar 4895, 34.
August 4895 etc. bis und mit 28. Februar 4900;

b. Sechs Stück Prioritätsaktien der Schweizerischen Nordostbahn d. d.
1. Juli 4888, Nr. 88,397, 88,398, 88,399, 88,400, 88,404 und 427,334,
ä nom. Fr. 500. —, versehen mit Coupons Nr. 6 (Dividende pro 4894)
bis und mit Nr. 46 (Dividende pro 4904) nebst Talons d. d. 4. Juli 4888;

aufgefordert, dieselben binnen drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung

im Schweizerischen Handelsamtsblatt an, in der Bezirksgerichtskanzlei
Zürich vorzulegen, widrigenfalls deren Amortisation erfolgen würde.

Zürich, den 25. Juni 1895.

hn Namen des Bezirksgerichtes, l. Sektion,
(W. 62s) Der I. Substitut: Dr. C. Bürkly.

ßeehlsdomizile. - Domieiles juridiques. - Domieilio legale.

„Phönix", französische Lebensversicherungs - Gesellschaft.
Das Rechtsdomizil für den Kanton Appenzell I.-Rh. wird verzeigt bei

Herrn Oscar Kröger in Appenzell.
Basel, 26. Juni 4895.

Die Generalbevollmächtigten für die Schweiz:
(D. 65) Koeclilin & Sandreuter.

Handelsregister. - Registre da commerce. - Registro di commercio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

fferii - Per»e -- ffami«.

Bureau Bern.
1895. 24. Juni. Inhaber der Firma G. Ganz in Bern ist Gottfried Ganz von

Freienstein (Zürich), in Bern. Natur des Geschäftes: Fabrikation patentierter
Tische und Nachtfauteuils. Geschäftslokal: Langmauerweg, 41, Bern.

Bureau Biel.
24. Juni. Der Stadtturnverein Biel in Biel (S. H. A. B. Nr. 40 vom

20. Februar 4892, pag. 458) hat in seiner Generalversammlung vom 27. Januar
1895 an Stelle der demissionierenden Oskar Egli und Alexander Nussbaum
neu gewählt: Emil Grunder von Rütti bei Kirchberg, in Biel, als Sekretär, und
Charles Bähni von Bolligen, in Biel, als Kassier. Präsident, Sekretär und
Kassier führen je zu zweien die rechtsverbindliche Kollektivunterschrift.

Bureau Burgdorf.
22. Juni. Im Vorstand der Käsereigenossenschaft Oberburg Dorf

in Oberburg (S. H. A. B. Nr. 420 vom 20. Mai 4893, pag. 485) sind folgende
Veränderungen vorgekommen: Am Platze der Ulrich Held im Dorf ist
nunmehr Präsident Christian Baumgartner, von Rüderswyl, Gutsbesitzer, in Freudigen,
bisheriger Vizepräsident; ferner sind gewählt worden: Als Vizepräsident Christ.
Stalder, von Lüzelflüh, Gutsbesitzer im Loch. Als Beisitzer, am Platze des
Ulrich Held, bisheriger Präsident, und des demissionierenden Joh. Glanzmann:
Jakob Walther von Oberburg, Gutsbesitzer im Hof, und Ulrich Held von
Heimiswyl, Gutsbesitzer im Dorf zu Oberburg, bisheriger Präsident, und J. U.
Bichsei von Heimiswyl, Gutsbesitzer im Dorf zu Oberburg, bisheriger Beisitzer.

Bureau de Courtelary
22 juin. La raison Louise Barth, quincaillerie, ä Sonvillier (F. o. s. du c.

du 49 juin 1891, n° 438, page 564), est steinte ensuite de renonciation de la
titulaire.

Bureau Interlaken.
24. Juni. Die im S. H. A. B. Nr. 43 vom 24. Januar 4894, pag. 49 publizierte

Firma Michel & Fliick, Pension Axulp in Brienz wird abgeändert in
Michel & Fliick, Höhenkurort & Pension Axalp in Brienz.

24. Juni. Die Firma « Thos Cook & son » in London (Inhaber John-Mason
Cook flls in London) hat ausser der in Luzern (S. II A. B. Nr. 85 vom 44.
September 4886, pag. 593, und Nr. 24 vom 4. Februar 1893, pag. 961, Genf
(S. H. A. B. Nr. 448 vom 42. September 1883, pag. 908, und Nr. 257 vom

8. Dezember 4892, pag. 1038), und Lausanne (S. H. A. B. Nr. 464 vom 29. Juli
4891, pag. 667) bestehenden Zweigniederlassungen am 1. Juni 1895 in Interlaken

eine fernere Zweigniederlassung errichtet unter der Firma Thos.
Cook & Son. Natur des Geschäftes: Reisebureau & Change. Geschäftslokal:
Chalet Viktoria Interlaken. Ausser dem Firmainhaber ist zur Vertretung der
Zweigniederlassung Interlaken Chalet Viktoria August Massa von Calcutta, in
Interlaken als Prokurist befugt.

Bureau Trachselwald.
22. Juni. Inhaber der Firma Erhard Schneider in Eriswyl ist Erhard

Schneider von Eriswyl, angesessen auf der Allmend daselbst. Natur des
Geschäftes : Weinhandlung. Geschäftslokal: In seinem Hause auf der Allmend zu
Eriswyl.

Schwyz — Schwyz — Svitto
4895. 22. Juni. Die Firma Erhard Weber in Tuggen (S. H. A. B. Nr. 243

vom 23. Dezember 1891, pag. 984) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

22. Juli. Die Firma Gebrüder Schelbert, Holzhandlung in Muotathal (S. H.
A. B. Nr. 50 von 4883, pag. 383, und Nr. 6 vom 9. Januar 4892, pag. 21)
ist infolge Austrittes des Teilhabers Josef Maria Schelbert erloschen. Aktiven
und Passiven gehen auf die neue Firma « F. D. Schelbert» in Muotathal über.

22. Juni. Inhaber der Firma F. D. Schelbert in Muotathal ist Franz
Dominik Schelbert von und in Muotathal. Natur des Geschäftes: Holzhandlung.

Frelbnrg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

4895. 24 juin. La raison J. M. Weissenbach, ä Fribourg (F. o. s. du c.
de 1888, no 4, page 4), est radiüe ensuite de renonciation du titulaire. L'actif
et le passif de cette maison sont repris par la sociötö « Weissenbach fröres»,
ä Fribourg. La procuration donnee par le titulaire ä ses fils Antonin, Auguste
et Marcel Weissenbach, ä Fribourg, est steinte.

Les freres Antonin, Auguste et Marcel Weissenbach, tous trois domicilies
ä Fribourg, ont constituü en cette ville, sous la raison sociale Weissenbach
freres, une sociüte en nom c.ollectif qui a commence le 45 juin 1895. Cette
societe reprend l'actif et Je passif de la maison radiee «J. M. Weissenbach»
et continue le commerce d6jä existant de draperie et confections. Bureau et
magasin: Rue de Lausanne.

Basel-Stadt — Bäle-vJlle — Basllea-Gitta
1895. 21. Juni. Inhaber der Firma Egbert Frey in Basel ist Egbert

Frey von Mainz (Hessen), wohnhaft in Basel. Vertretung der Firma «Otto
Wehrle» in Emmendingen (Baden), Fabrik für Bierbrauereieinrichtungen und
Mälzereien. Margarethenstrasse 57.

St. (lallen — Nt-Gall — San Gallo
1895. 21. Juni. Die Firma J. P. Nobel in Flawil (S. H. A. B. Nr. 43

vom 27. März 1883, pag. 328) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Frau Marie Nobel geb. Hungerbühler, Marie, Sabina, Hedwig, Johann,

Emma und Martha Nobel, alle sieben von Mogeisberg und wohnhaft in Flawil,
haben unter der Firma J. P. Nobel's sei. Erben in Flawil eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 4. September 1894 ihren Anfang nahm
und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma « J. P. Nobel» übernimmt.
Zur Führung der rechtsverbindlichen Unterschrift sind nur Frau Marie Nobel
geb. Hungerbühler und Marie Nobel berechtigt. Natur des Geschäftes: Schuh-
und Spezereihandlung. Geschäftslokal: Im Dorf Flawil.

21. Juni. Der Inhaber der Firma Peter Klingler, Moebeimagazin, in
Gossau (S. H. A. ß. Nr. 61 vom 27. April 1883, pag. 485), ändert die Firma
und Natur des Geschäftes ab in Peter Klingler, Getreidehandlung.

21. Juni. Der Inhaber der Firma Helbling Arnold mit bisherigem
Domizil seiner Firma in Kaltbrunn (S. II. A. B. Nr. 96 vom 21. April 4892,
pag. 382) hat dasselbe nach Schmerikon verlegt.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Baden.

4895. 21. Juni. Die Firma E. Voser-Markwalder in Baden (S. H.
A. B. Nr. 48 vom 4. März 4893, pag. 495) ist infolge Verzichts der nunmehr
mit Emil Holzer von Moosseedorf (Bern), in Baden, verheirateten Inhaberin
erloschen.

Inhaber der Firma E. Holzer-Markwalder in Baden, welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Emil Holzer-Markwalder von Moosseedorf
(Bern), in Baden. Natur des Geschäftes: Müllerei, Frucht- und Mehlhandlung.
Geschäftslokal: Spitalmühle. *

Bezirk Bremgarten.
22. Juni. Julius Bertschinger von und in Lenzburg, Othmar Isler und

Jean Hübscher, beide von und in Wohlen, haben unter der Firma Bertschinger,
Isler & Co. in Wohlen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli
1895 ihren Anfang nimmt. Natur des Geschäftes: Strohwaren-Manufaktur.
Geschäftslokal: Steingasse.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovla
4895. 21. Juni. Inhaber der Firma F. Glauser in Mettlen ist Friedrich

Glauser von Burgdorf (Bern), wohnhaft in Mettlen. Käserei.
21. Juni. Inhaber d«r Firma Frid. Kessler in Wängi ist Friedrich Kessler

von Krillberg, wohnhaft in Wängi Käserei.

22. Juni. Die Firma Hugo I)ahm in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 39 vom
4. Mai 4884, pag. 319) ist infolge Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.



Tessin — Tessin — Ticlnc

Ufficio di Lugano.
1895. 21 giugno. La ditta Frigerio Giovanni in Lugano (F. u. s. di c.

del 24 dicembre 1894, n° 276, pag. 1133) t cancellata d'ufflcio in seguito a
fallimento e dietro decreto del tribunale civile di Lugano del 19 giugno 1895.

Waadt — Vand — Valid

Bureau de thäteau-d'Oex /district du Pays-d'Enhautl.
1895. 21 juin. Le chef de la maison Alice Burnaud, au Prt ritre

Chäteau-d'Oex, est Alice Burnand nte Buttez, femme de Emile Burnand, de
Vulliens, domiciliee au Pre. Genre de commerce: Fabrique d'eaux gazeuses,
sirops, etc. Alice Burnand est autorisee ä la presente inscription par son
mari prtnommt.

Bureau de Lausanne.
22 juin. La maison Charles Brandt, ä Lausanne, commerce de velocipedes

(F. o. s. du c. du 27 ftvrier 1892, n® 47, page 187), est radite pour
cause de cessation de commerce.

22 juin. La raison Ch. Henny, ä Lausanne, epicerie (F. o. s. du c. du
31 janvier 1883, n® 11 page 77), est radite ensuite de cessation de commerce.

22 juin. La raison Constance Charabaz, ä Lausanne, epicerie, mercerie,
lainerie (F. o. s. du c. du 27 janvier, 1891, n° 17, page 66), est radite pour
cause de cessation de commerce.

22 juin. Sous la denomination de La Marguerite, il a ttt fondt, par
Statuts du 21 juin 1895, une socittt, ayant pour but l'etude de la musique
instrumentale pour mandolines, guitares et autres instruments analogues. Le
siöge de la socittt est ä Lausanne. Pour ttre admis membre de la socittt,
11 faut remplir au point de vue musical les conditions prtvues par un rtgle-
ment special. Les admissions ont lieu ensuite de votation des membres de
l'assemblee generale, qui se compose de tous les societaires. Une finance
d'entree peut ttre exige. II y a une assemblee generale, chaque mois con-
voquee par simple carte. La socitte pourvoit k ses depenses par des
contributions mensuelles dont le taux est fixe en assemble generale. Chaque
socittaire peut se retirer de la socitte moyennant un avertissement donnt un
mois k l'avance. II n'a aucun droit k reclamer sa part k l'avoir social. Les
societaires sont exontrts de toute responsabilite personnelle, quant aux engagements

de la socitte, lesquels ne sont garantis que par les biens de la socittt.
L'assemblee generale est convoqu6e une fois par annee, par lettre chargte
pour la nomination du comite et pour fixer les contributions. Le comite,
nomme par l'assemblee, s'occupe de la direction de la socittt et de ses tra-
vaux; ses membres sont rteligibles. Le comite est compose de sept membres.
vis-k-vis des tiers le president repr6sente la societe et a la signature sociale;
Le president est Charles Pflüger, ä Lausanne.

Bureau d'Yverdon.
5 et 21 juin. Par Statuts du 19 novembre 1894, il a ttt fonde une

association, dont le siöge est ä Yverdon, sous la denomination Association
du Manege, ayant pour but la construction et l'exploitation d'un manege.
Sa durte est iliimitee. Pour taire partie de l'association, chaque socittaire
doit 6tre porteur d'une action (soit part) de fr. 50. Le capital social est fix6
ä fr. 6000. Les dettes de l'association seront uniquement garanties par l'avoir
social, les associes etant ainsi exoneres de toute responsabilite individuelle
vis-ä-vis des tiers. Tout membre qui vend son ou ses parts cesse, par ce fait,
d'etre societaire et perd tous droits vis-ä-vis de l'association. II sera pr61ev6
annuellement une somme indtterminte pour reparations, frais d'entretien,
impöts et autres contributions; le dix pour cent du surplus sera affectt ä un
capital de reserve et l'assemblee generale statuera sur l'emploi du restant.
Le remboursement du capital social et la dissolution de l'association ne pourront
6tre demand6s que par les deux tiers des societaires representant les deux
tiers du capital social. Les decisions prises en assemblee generale le seront
ä la majorite des membres presents. Tout porteur de part aura droit ä une
voix par part et trois au maximum quel que soit le nombre de ses parts.
La societe est administree par un comite compose de trois membres (president,
secretaire et caissier). La signature collective du president et du secretaire
engage valablement l'association vis-ä-vis des tiers. Le president est Jules
Favre, lieutenant d'infanterie; le secretaire Alfred Christin, lieutenant de
cavalerie, les deux ä Yverdon; le caissier est le premier-lieutenant de cavalerie
du Bois de Guimps, ä Cheseaux-Noreaz.

Geof — Gen&ve — Glnevra

1895. 21 juin. Le chef de la maison M. Raventos, ä Gentve, com-
meneee le 30 mai 1895, est Melchor Raventos de Villafranca (Espagne), domicilii
k Geneve. Genre de commerce: Cafe, vins et liqueurs, en gros et demi-gros.
Locaux: 14, Rue Rousseau.

21 juin. Suivant acte passe devant Henri Maquemer et son colltgue,
notaires, ä Gentve, le Ier juin 1895, il a tte constitue une socittt anonyme
portant la denomination de Societe anonyme des immeubles rue Muzy,
numeros 15 et 17 (quinze et <iix*sept), ayant pour objet l'acquisition d'un
terrain sis en la commune des Eaux-Vives, Rue Muzy; la construction d'une
maison d'habitation sur ce terrain, la location et la vente de l'immeuble. Le
sitge de la socittt est fix6 aux Eaux-Vives, Rue Muzy. La socittt est
constitute pour un temps indttermint. Le capital social est de cent mille francs
(fr. 100,000), divist en quatre cents actions de deux cent cinquante francs
chacune, au porteur. Le capital est en entier souscrit, et un cinquitme du
montant de chaque action a ete effectivement verst. La socittt est administrte
par un conseil d'administration compost de trois membres, tlus pour trois ans.
Pour les actes ä passer et les signatures ä donner, le conseil d'administration
est reprtsentt par un de ses membres dtlegue ä ces fins et porteur d'un
extrait de registre, ou par la majoritt de ses membres. Le premier conseil
d'administration est compost de Alexandre Gonthier, architecte, ä Gentve,
Jean Passaquin, entrepreneur, aux Eaux-Vives, et Charles Hensler, entrepreneur,
aux Päquis. Les publications tmanant de la socittt ont lieu par la «Feuille
d'avis officielle» de Gentve.

22 juin. La maison C. Strittmatter, inscrite ä Gentve, pour l'exploitation
d'un caft-brasserie (F. o. s. du c. du 17 avril 1895, n® 104, page 442), a ajoutt
ä son genre d'affaires primitif la representation commerciale sptciale pour les
pierres fines pour la bijouterie. Locaux: 7, Place St-Gervais.

22 juin. Le chef de la maison E. Gardet, ä Gentve, commencee le 15 mars
1895, est Emile-Joseph Gardet de Gerdon (Dtpt. de l'Ain, France), domicilit
ä Gentve. Genre d'affaires: Entreprise de camionnage. Locaux: 28, Rue des
Päquis.

22 juin. La socittt en commandite Swift, Troll et C®, ayant pour objet
l'exploitation d'une fabrique de porcelaine et la reprtsentation pour les porce-
laines et faiences anglaises, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 14 avril 1893,
n® 93, page 373), est dtclarte dissoute dts le 2 mai 1895. Elle ne subsiste
plus que pour sa liquidation, qui est optrte par Jes deux associts-gtrants,
lesquels agiront tant stpartment que conjointement.

22 juin. Suivant extrait de procts-verbal de son assemblte generale du
12 mai 1895, la socitte dite La Mutualite, societe de secours en eas de

deces, ayant son sitge ä Gentve (F. o. s. du c. du 12 mars 1892, n® 60,
page 239; du 21 ftvrier 1893, n® 40, page 161; du 24 janvier 1895, n® 19,
page 76, et du Ier mars 1895, n® 52, page 214), a modifit ses Statuts, et de
plus, ^e transforme en association rtgie par le titre 27 du c o. II ressort
des nouveaux Statuts que cette association conserve le titre de « La Mutualitt,
socittt de secours en cas de dtcts», ainsi que son sitge ä Gentve. Elle a
pour but de rtunir entre ses membres, un secours de mille francs, au maximum,

et de le remettre, lors du dtcts de chaque socittaire, ä toute personne
que le dtfunt aura dtsignte par testament ou par tcrit signt de lui; ä dtfaut
de dtsignation ä ses htritiers ltgitimes. A dtfaut d'htritiers Itgitimes, la
socittt est libtrte de tout paiement. Le nombre des socittaires n'est pas
limitt. L'association se divise en stries, comprenant chacune un chiffre maximum

de 1100 membres payants. Peut en faire partie toute personne, homme
ou femme, ägte de 17 ans au moins et de 45 ans au plus, et se soumettant
aux conditions accessoires prtvues par les Statuts. Un socittaire peut faire
partie de plusieurs stries. Chaque socittaire paie un droit d'entrte de fr. 3
de 17 ä 25 ans, de fr. 3.50 de 25 ä 35 ans, et de fr. 4 de 35 ä 45 ans.
Dans les dix jours aprts le dtcts d'un socittaire, chaque membre de la strie
ä laquelle il appartient paie une cotisation dont le taux est fixt ä fr. 1.10.
Tout socittaire qui aura payt mille francs en cotisations sera dispenst de
paiements ulttrieurs. Le socittaire qui dtmissionne doit en aviser le comitt
par tcrit et s'ttre mis en rtgle de toute cotisation. On en sort tgaleraent
par exclusion dans les cas prtvus aux Statuts. Tout ce qui concerne le mode
de rtglement des indemnitts dües, tant en cas de dtcts, qu'en cas de dtmission
ou d'exclusion, est prtvu en dttail aux articles 14 ä 18 et 35 des Statuts.
La socittt est administrte par un prtsident et huit membres, tous tlus pour
un an par l'assemblte gtntrale. Elle est engagte vis-ä-vis des tiers, par la
signature collective du prtsident et du secrttaire ou de leurs suppltants. Les
socittaires sont exontrts de toute responsabilitt individuelle quant aux engagements

de l'association, lesquels sont uniquement garantis par l'avoir social.
II sera constitut un fonds de reserve pour parer aux tventualitts, et dont
l'emploi sera dtcidt en assemblte gtntrale. Le comitt actuel est compost
des suivants: Frtdtric Müller, prtsident; Louis Plambock et Alfred Eggenberg,
vice-prtsidents; Louis Gyssler, secrttaire; Adolphe Robadey, vice-secrttaire;
Francois Brune, Maurice Delarottaz, Barthtltmy Fornara et Louis Barbey, tous
ä Geneve.

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale.

Streichungen: — Radiations: — Caneellazioni:

Zürich — Znrich — Zorlgo
1895. 22. Juni. Karl Jacob Stadler-Vogel, Particulier, in Zürich, geboren

1823, infolge Todes (S. H. A. B. Nr. 17 vom 28. Februar 1884, pag. 124).

ßiäg, Amt für geistiges Eigentum, — Bureau fötöral Je la proprißtfi intellectnelle.

Marken. — Marques.
Eintragungen. — "Enregistrements.

22 juin 1895, 8 h. a.

N® 7561.

Jacques Meyer, au Louvre, iabricant,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Rottes, monvements, eadrans, cuvettes et emballages
«le montres.

22 juin 1895, 8 h. a.

N® 7562.

Ch. ßuynot, fabricant,
Kaux-vives (Geneve, Suisse).

Cigarettes et tabacs.

22. Juni 1895, 5 Uhr p.

Nr. 7563.

Firma: John Power ä Son, Fabrikanten,
Frankfurt a. M. (Deutschland).

Whiskey.
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22. Juni 1895, 5 Uhr p.
Nr. 7564.

Firma: John Power & Son, Fabrikanten,
Frankfurt a. M. (Deutschland).

Whiskey.

22. Juni 1895, 5 Uhr p.

Nr. 7565.

Firma: John Power ft Son, Fabrikanten,
Frankfurt a. M. (Deutschland).

Whiskey.

24 juin 4895, 11 h. a.

No 7566.

C. Locher, Spitalgasse, negotiant,
Berne (Suisse).

Moulin
Frontages, beurre, Jait, biscnits, the, chocolat, vius et
splrltuenx, conserves, comestibles et prodnits alinien-
taires de tonte esp&ce, bougies, savons et articles pour

lessive.

25. Juni 1895, 8 Uhr a.

Nr. 7567.

Gebr. Weber, Fabrikanten,
Waedensweil (Schweiz).

liiere.

Mclitaiiilliclier Teil. — Partie non oflicielle.
L'horlogerie au Japon.

Nous donnons ci-aprfes, en traduction, le chapitre du rapport commercial
de notre vice-consul ä Yokohama traitant de l'horlogerie au Japon:

La sociütü par actions japonaise qui s'est constitute ä Osaka et a acquis
de la « Japan watch G°-Ld » — un syndicat atnericain — au prix de f 300,000,
des machines usagtes dans le but d'ttablir une fabrique d'horlogerie en cette
ville, n'oflre aucun danger rtel pour les maisons suisses d'exportation. Elle
s'est ttablie ä Osaka sous le nom de «Osaka watch O». Des etrangers
engages en vue de l'exploitation de la fabrique, seuls le directeur et deux
autres personnes sont sur place pour le moment. Depuis deux mois une
trentaine environ d'ouvriers et d'ouvrieres indigenes sont sous leurs ordres
et s'initient dans toutes les branches ainsi que dans la fabrication des parties
de montres telles que roues, roues dentees, etc. On attend, pour le milieu du
mois de juin, dit-on, 7 ou 8 ouvriers americains, et ä leur arrivte seulement com-
mencerait la fabrication gtntrale. Plusieurs de ces ouvriers seront chargts de
mettre les Japonais au courant de la fabrication de certaines parties sptciales:
cadrans, boites de montres, etc. Dans ce but des machines ont ett döjä
commandoes en Amtrique et doivent arriver avec le personnel Otranger. Une
commande de boites d'or, d'argent et de mdtal a Ote faite i une fabrique de
New-York. Mais les prix de ces boites sont si elevOs que la sociOtO a dOcidO de se
mettre ä les fabriquer elle-meme et s'est procurO, ä cet effet, les machines nOces-
saires. Ces dernieres, comme tout le matOriel du reste, ne seraient pas neuves
et auraient ddjä servi. Le prix excessif des boites de montres provient essen-
tiellement de la depreciation du dollar-argent japonais (yen), dont la valeur,
lors de la premiere commande de boites, n'equivalait pas ä la moitiü du dollar-
or amOricain. Les ressorts et les spiraux se fabriquent ä Osaka sous la con-
duite du directeur rnfime. Le prix de revient des montres n'est pas encore
connu; on croit cependant, qu'il atteindra un chiffre OlevO auquel on ne
s'attendait pas, car, ä en juger par ce qui a Otö produit jusqu'ä present, un

mouvement dit «bonne qualite» revient ä f 19. Pour le marchO japonais ce
prix ne peut Otre admis; de semblables mouvements ne devraient Otre vendus
que dans des boites d'or, et les montres d'or sont celles qui trouvent ici le
moins d'acheteurs. Jusqu'ä ce jour les actionnaires ont versO les 1/io du capital-
actions; le reste sera payable aussitöt que l'etablissement de la fabrique de
Toyosaki-Mura sera terming. Les resultats de cette entreprise sont encore
trfes minimes et tant que toute l'installation ne sera pas complötement achevOe,
il sera difficile de prOvoir ce que l'on peut en attendre. Peut-ötre sera-t-il
possible, vers la fin de 1'annOe, de se faire une idOe plus exacte sous ce rapport.
D'une maniere gOnOrale on a trOs peu de confiance en l'avenir de cet eta-
blissement. Le bOnOfice de 44 "/* sur lequel on avait comptd tout d'abord, ne
sera jamais atteint, car mOme avec la meilleure administration et un bon
ecoulement des produits fabriques, c'est ä peine si l'on pourra soutenir la
concurrence du dehors avec succes. II en serait tout autrement si Je Japon
venait ä etablir une ligne douaniöre infranchissable. Quant ä la fabrication des
horloges, les rdsultats obtenus touchent ä peine 1'industrie suisse. La Suisse
n'introduit presque pas de pendules et 1'iniportation americaine, qui etait encore
assez importante il y a quelques annOes, a considörablement diminuO au profit
de l'importation allemande. reimportation se repartit comme suit:

1892 1893 1894

Amerique
Allemagne
Aagleterre

12,177
79,643

50

pieces 50,290 37,108

„ 43,626 39,018

„ 5,952 2,335
Les pendules allemandes, surtout celles en forme ronde de rOveil, sont

extrOmement bon marche et s'obtiennent dejä dans les magasins de dOtail au
prix de 1Y> ä 2 yens. Outre la « Osaka watch C°», il existe au Japon une
douzaine environ de fabriques de pendules ä Tokio, Kobö, Nagoya et ailleurs,
qui approvisionnent non seulement le Japon mais aussi les marches chinois
dans une assez large mesure. Les pendules se vendent de $ 2 ä 8 suivant
leur execution; elles rOpondent au goüt du pays et sont par consequent les
seules qui conviennent röellement ä 1'intOrieur de la maison japonaise.

Le commerce de l'horlogerie a üte trOs mauvais pendant le premier
semestre de 1'annOe 1894. La guerre qui avait eclate entre le Japon et la
Chine au mois de juillet amena une amelioration tres importante dans les
affaires par suite des fortes demandes en montres bon marche qui furent
faites pour les militaires mis en campagne. Toutefois les demandes se bornerent
aux montres d'argent et de mOtal bon marche. Les magasins du pays appro-
visionnOs de ces articles les eurent vite ecoules; les nouvelles commandes faites
en Suisse n'arriverent en grande partie qu'en 1895, de sorte que les arrivages de
1894 resterent bien au-dessous de ceux de 1893 ainsi que l'indique la statistique
publice plus loin. Le recul dans l'importation pour 1894 a atteint essentiellement
les montres d'or. L'augmentation des prix pour cet article a dte naturellement
plus sensible que pour les montres d'argent. L'augmentation de l'importation en
montres doublt semble avoir supplee ä la diminution en montres or, tout au
moins en ce qui concerne le nombre de pieces. Les montres doublö pro-
viennent presque exclusivement d'Amerique. Nous ne voudrions cependant
en aucune fagon engager la Suisse ä fabriquer cet article ne pouvant nous
rendre compte de quelle duree sera la taveur dont il jouit. En somme
1'annOe 1894 comparee ä l'annee 1893 accuse, quant ä l'importation des
montres au Japon, une diminution d'environ 241/» 0/° comme nombre de pifeces
et d'environ 291/» °/° comme valeur, difference qui doit £tre recherchee
en partie dans la grande diminution de l'importation des montres d'or et
dans la moyenne införieure, comme qualite, des montres d'argent importees
vers la fin de l'annee. Si la qualite des marchandises importees etait rest6e
la m6me que pendant l'annee precedente, on aurait meme du enregistrer une
plus-value en yens, etant donne le cours faible de l'argent Les montres
d'argent, importees vers la fin de l'annee, dtaient surtout des lepines-cylindre
bon marche.

Voici quelle a et6 l'importation totale des montres au Japon en 1894
comparativement ä celle de 1893:

1893
1894

pieces 103,747
78,272

valeur t 523,126
t 404,645

Diminution:

Quant aux
comme suit:

pieces 25,475 valeur $ 118,481

env. 24'/2 °/# env. 29l/> °/o

differents pays de provenance, l'importation se repartit

Suisse pieces
Allemagne „France „
Etats-Unis „
Angleterre „

1893
86,713

3,694
10,243
2,406

691

1894
pieces 60,266

„ 11,694

„ 3,238

„ 2,972
102

valenr 1894
$ 351,847
$ 12,637

f 15,692
$ 23,728
$ 741

pieces 103,747 pieces 78,272 t 404,645

Ces chiffres sont extraits de la statistique officielle mais n'en contiennent
pas moins une grosse erreur en ce qui concerne l'Allemagne, attendu que
11,694 montres representent 6videmment une valeur superieure ä / 12,637.
II est ä prdsumer qu'un grand nombre de rdveils trös bon marche, se fabriquant
principalement dans la Foröt noire et coütant environ / 1. 20 la piäce, auront
dt6, par erreur, compris sous la rubrique des montres.

II a ete irnporte, pendant l'annöe 1894, pour f 28,570 de parties de
montres dont $ 13,425 des Etats-Unis et $ 11,972 de la Suisse. L'importation
n'avait atteint que f 9,077 l'annee prdeedente et fut entierement couverte par
la Suisse. Le poste de $ 13,425 de provenance americaine concerne la
« Osaka watch C°» et nous renvoyons ä ce que nous avons dit, ä ce sujet,
en cornmengant.

En rdsumd le commerce de l'horlogerie, pour l'annde 1895, offre d'excel-
lentes perspectives, et l'importation de montres metal bon marche sera tout
particuliärement considerable.

Ausstellungen. Wir haben bereits früher mitgeteilt (siehe unsere
Nummer 141 vom 29. Mai d. J.), dass in Paris während der Monate Juli bis
November dieses Jahres unter dem Patrooate der Minister für Handel, Unterricht
und Bauten, jedoch mit dem Charakter oiner privaten Unternehmung, eine
sogenannte Arbeitsausstellung abgehalten werde, und dass den Interessenten

nähere Auskunft über das Unternehmen der für die Schweiz bestellte
Vertreter, Herr J. Walther, Civilingenieur, Dufourstrasse, Zürich V, erteile.

Wie uns mitgeteilt wird, ist der Anmeldetermin für diese Ausstellung bis
zum 10. Juli nächsthin verlängert worden.

Expositions. Nous avons d6jä, dans notre numöro 141 du 29 mai dcoulü,
informö nos lecteurs qu'une exposition du travail, plac6e sous le patronage
des ministöres du commerce, de l'instruction publique et des travaux publics,
mais conservant, toutefois, le caractäre d'une entreprise privee, aurait lieu
cette annee, ä Paris, du mois de juillet au mois de novembre. Nous ajoutions
que les int^ressüs, dösirant des renseignements plus dötaillös, pouvaient s'adresser
au reprüsentant pour la Suisse, M. J. Walther, ingenieur civil, Dufourstrasse,
Zurich V.

Ainsi que nous l'apprenons, le ddlai d'admission pour les demandes de
participation ä cette exposition a üt6 prorogd jusqu'au 10 juillet prochain.
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3:1U °|o Staatsanleihen
des

KANTONS LUZERN
yon Franken 800,000 vom 1. Oktober 1890.

Das Finanzdepartement des Kantons Luzern bringt hiemit zur Kenntnis,
dass bei der fünften Amortisationsziehung folgende 12 Obligationen zur
Rückzahlung auf den 1. Oktober 1895 ausgelöst wurden: (O403Lz)

Nr. 62, 16«, 190, 196, 261, 498, 545, 585, 690, 699, 764 und 778.
Die Inhaber dieser Obligationen werden eingeladen, dieselben nebst den

noch nicht verfallenen Zinscoupons auf den 1. Oktober näclisthin bei einer
der nachstehenden Zahlstellen einzureichen:

in Luzern: bei der Staatskasse des Kautons Luzorn.
» » Luzerner Kantonalbank,

in Basel: » HH. Rudolf Kaufmann & Cie,
in Zürich: » der Schweiz. Creditanstalt,

und dagegen den Nennwert der Obligationen in Empfang zu nehmen. Mit dem
1. Oktober hört die Verzinsung der ausgelosten Obligationen auf.

Luzern, den 24. Juni 1895.
Namens des Finanzdepartements,

Der Regierungsrat:
(5382) J. Selimid..

Schweizerische Seethalbahn.

Coupons-Zahlung.
Wir bringen hiemit zur Kenntnis, dass vom 1. Juli 1895 an der Coupon

Nr. 2 unserer 33/< °/oigen Obligationen I. Hypothek bei den nachstehend
bezeichneten Zahlstellen spesenfrei eingelöst wird: (O402Lz)

Burkhard! & Co. in Zürich,
Aargauische Rank in Aarau,
Luzerner Iiantoiiallumk. Luxem,
Falck «fc Cie., Danquiera, Luzern,
llanptkaaae der 8.-T.-B. ITochdorf.

Gleichzeitig fordern wir die Inhaber der Obligationen Nr. 200, 211, 401,
430, 439, 473, 576, 577, 578, 579, 580 unserer Anleihe vom Jahre 1886 auf,
ihre Titel bei den Herren Burkhardt & Co. in Zürich oder bei unserer
Hauptkasse in Hochdorf behufs Rückzahlung vorzuweisen.

Hochdorf, den 24. Juni 1895.
(537') Die Direktion.

fTofKgemlmrgei* EBnhia.
Die Aktionärversammlung unserer Gesellschaft vom 20. lfd. Mts. hat für

das Jahr 1894 die Dividende für die Aktien Nr. 1—5000 (Staatsaktien) auf
2'/i °/o, diejenige der gewöhnliehen Aktien Nr. 5001—8000 auf 275°/» fest-

fesetzt. Es wird demnach vom 30. 1. Mts. an der Gouppn XXV der Aktien zu
'r. 11 eingelöst und zwar: (0182KW)

bei der Toggenburger Bank in Lichtensteig,
bei deren Comptoir in St. Gallen,
bei der Bank in Wil.

Wattwil, den 24. Juni 1895.

(536) Die Verwaltung der Toggenburger Bahn.

Societe Anonyme de l'Agence de Publicite
HAASENSTEIN & VOGLER, Geneve.

L'assemblee generale ordinaire des actionnaires du 26 juin 1895 ayant
fixä le dividende pour l'exercice 1894 ä Fr. 40 par action, Je coupon n° 4
sera payable ä partir du 1er juillet prochain, au siege social, n» 1, Rue des
Moulins, a Geneve. (H 6085 X)

Geneve, le 27 juin 1895.
(539) Le conseil d'administration.

Compagnie de Nndustrie Electrique,
G e 11 e y e. (540)

Le pavement du coupon d'obligations n° 6 (Emprunt de 1892) au 1er juillet
1895 de

iTar.
ä lieu dös cette date: (H6042X)

ä Geneve, chez MM. d'Everstug & Juvet, banquiers, 7, Rue Petitot,
ä Bale, chez MM. Rudolf Kaufmann & C'e, banquiers,
ä Lausanne, chez MM. Ch. Masson & Cie, banquiers.

Societe liMiire Franoo-Snisso.
Conformement ä l'avis de denonciation du 11 mars 1895,

les obligations 41/a % (le la Societe linancifcre Franco-
Suisse qui 11'ont pas ete converties en titres 4 °/o seront rem-
boursees le 1er juillet procliain, en fr. 500. —
plus interet du 15 avril au 1er juillet „ 4. 70

fr. 504. 70

Ce remboursement s'effectuera contre presentation des titres
munis de tous les coupons non echus, (U5869X)

a Geneve, ä l'duiou (inanciere de Geneve.
Octave, le 20 juin 1895. (5i4l)

Gotthardbalmgesellscüaft.
Diyideiideiizahluny;.

Die in der beutigen Generalversammlung der Aktionäre für das Jahr 1894
auf 7,40 °/o festgesetzte Aktien-Dividende wird von Ende ds. Monats an
sowohl an unserer Hauptkasse in Luzern als bei unsern übrigen Zahlstellen in
der Schweiz, Deutschland und Italien mit Fr. 37. — per Aktie (in Deutschland

zum ungefähren Tageskurse der Schweizerfranken) gegen Ablieferung des
betreffenden Coupons Nr. 20 spesenfrei ausbezahlt.

Mit Rücksicht darauf, dass die auf 1. Januar 1894 einverlangte Resteinzahlung

von 50 °/o auf 53 Stück Aktien der III. Emission von 1891 noch aussteht,
müssen wn die sämtlichen Inhaber von Aktien dieser Emission (Nr. 80,001—
100,000) ersuchen, die Titel gleichzeitig mit den fälligen Dividendenscheinen
zur Ausweisung der geschehenen Einzahlung vorzulegen.

Die Coupons sind mit NummernVerzeichnissen einzureichen, zu welchen
die Formulare bei den Zahlstellen bezogen werden können.

Zahlstellen in der Schweiz:
Hauptkasse der Gesellschaft in Luzern; Schweizerische Kreditanstalt in

Zürich; Basler Handelsbank, Basler Bankverein, Zahn & Cie und Rudolf
Kaufmann & Cie in Basel; Berner Handelsbank in Bern; Aargauische Bank in
Aarau; Bank in Winterthur; Bank in Schaffhausen; Banca cantonale tici-
nese in Bellinzona; Bank der italienischen Schweiz in Lugano; Pury & C'e
in Neuenbürg und Lombard Odier & Cie in Genf. (M9202Z)

Luzern, den 24. Juni 1895.

(535') Direkt!011 <ler Gotthardbalm.

SiliMBial-HSuhiii.
"Verzinsung ties Obligationeiikapitals.

Der pro 30. Juni 1895 fällige Ziinscoupon Nr. 8 unserer Obligationen
wird spesenfrei eingelöst bei der Kasse der Aktiengesellschaft Leu & O
in Zürich. (OF 4891)

Zürich, den 20. Juni 1895.
(5181) Die Direktion der Sihlthal-Bahn.

Capital social fr. 2,500,000.
Suivant decision de l'assenibläe generale des actionnaires du 22 juin 1895,

le dividende 1894 sur les actions, fixä ä fr. 15, sera payö ä partir du
1« juillet prochain aux domiciles suivants, sur presentation du coupon n°5:

ä Lausanne, chez MM. Cb. Masson & O;
ä Bäle, ä la Banque commerciale de Bäle;
ä Geneve, chez MM. A. Cheneviere & O; (H 7532 L)
ä Fribourg, chez MM. Weck & Aeby.

(523M Le conseil d'administratton.
Auskiindung wegen Bevogtigung.
Wer an den unter Vormundschaft gestellten Adolf Jacob, Krämer in

Pratteln, einziger Sohn und Erbe der unterm 16. Dezember 1894 verstorbenen
Witwe Maria Jacob, geb. Sotzin, Krämerin in Pratteln, wegen Schulden,
Bürgschaften oder irgend etwas anderem eine rechtsmässige Anforderung zu machen
hat, wird hiemit aufgefordert, solche längstens bis und mit 8. August 1895
unter Angabe der Beweismittel der unterzeichneten Amtsstelle schriftlich und
franko einzugeben.

In gleicher Frist sollen Solche, die Vermögen des Ansgekündeten in Händen
haben oder ihm schuldig sind, dieses ebenfalls der Unterzeichneten anmelden,
beziehungsweise abliefern. Anderweitige Ablieferung ist rechtsungültig.

(534) Kezirkssclireiberei Liestal.

Comptoir GM to EMUS, a CianMe-Mils.

Avis de dissolution et sommation aux creanciers de produire.
Dans sa söance du 11 juin 1895, l'assemblee des actionnaires du Comptoir

Genäral des Ebauches, ä Ghaux-de-Fonds, a döcidä la dissolution de la sociötö.
La liquidation sera poursuivie par l'administration et les contröleurs avec

le concours de la direction.
En consäquence, et en conformity de l'article 665 du code föderal des

obligations, tous les cröanciers de la sociötö sont sommös, par les präsentes,
de produire leurs reclamations, sous communication des suites lägales du däfaut.

Chaux-de-Fonds, le 14 juin 1895.

(5281)

Au nom du conseil d'administration,
Le secretaire: Le vice-president:

E. Jnillard. Deutscht.

H. Heller in Aarau, (i«om>

RBciitsagentur-, Inkasso- nnä Inlormations-Bureau. — Yßrmößensverwaltnnoen.

Etabliert 1S67. — Beste Empfehlungen.

Avis de remboursement.
Les porteurs de räcäpissäs des six

coupons difteräs du 1er janvier 1879
au 1er juillet 1881 de l'emprunt de
fr. 2,600,000 de la Compagnie du
chemin de fer de Lausanne ä Ouchy
et des Eaux de Bret ä Lausanne sont
avisös que, contre remise de leurs titres,
munis du visa de la Cie, ils peuvent
toucher ä notre caisse, des le 1er juillet
1895, la somine de <h 77771.)

fr. 19. 30 par räcäpisse de fr. 150 et
fr. 9. 65 par räcäpisse de fr. 75.

Lausanne, le 18 juin 1895. (521')
Banque cantonale vaudoise.
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